
Baupläne:  
 
BGM Weiß legte den Gemeinderatsmitgliedern einen Bauplan auf der Fl.Nr. 180 über einen 
Einbau einer Dachgaube und den Ausbau eines Dachgeschosses bei bestehendem 
Wohnhaus vor.  
Der Gemeinderat befürwortet das Bauvorhaben. 
   
Desweiter legte BGM Weiß  den Gemeinderatsmitgliedern einen Bauplan über zwei offene 
Güllegruben auf Fl.Nr. 170/2, Gemarkung Hairenbuch vor. Die Güllegruben umfassen jeweils 
einen Durchmesser von 16.4 m. 
Der Gemeinderat befürwortet das Bauvorhaben. 
 
 
Satzung über die Hundesteuer:  
 
BGM Weiß wusste, dass die Hundesteuer-Hebesätze letztmals 1989 beschlossen wurden. 
Da die Hundesteuer keine Kampfhunde aufführt, besteht dringender Handlungsbedarf. 
Bisher kostet in der Gemeinde Waltenhausen ein Hund 25 €, ein zweiter und jeder weitere 
Hund jeweils 50 Euro. Die BGM der VG befürworten eine VG-weite Anpassung der 
Hundesteuer-Hebesätze. BGM Weiß las den Gemeinderatsmitgliedern eine neu verfasste 
Satzung vor, diese beinhaltet nun auch den Hundeführerschein und eine Auflistung der 
Kampfhunde. Die Satzung wurde nach dem kommunalen Ortsrecht vorgenommen. 
Der Gemeinderat befürwortet die Satzung vollinhaltlich. Somit tritt diese ab 01.01.2019 in 
Kraft. 
Steuersätze ab 01.01.19: erster Hund 40 €,  zweiter Hund 80 €,  jeder weitere Hund 100 € 
    Kampfhund 500 €; 
 
 
Beschluss für die Schöffenvorschlagsliste: 
 
In der Zeit vom 1. Februar bis 29. März hatten die Gemeinden Zeit Personen für die 
Schöffenwahl 2018 vorzuschlagen bzw. konnten sich Bürgerinnen und Bürger selber 
vorschlagen oder durch andere vorgeschlagen werden. In der Gemeinde Waltenhausen 
muss laut Mitteilung des Landgerichtes Memmingen mindestens eine Person auf der 
Schöffenvorschlagsliste aufgenommen werden.  
 
Bis zum Ablauf des 29. März wurde Josef Schuster auf die Schöffenvorschlagsliste 
aufgenommen. 
 
Die Gemeinde beschließt Schuster Josef in die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 
aufzunehmen. Die Verwaltung wird mit Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung der 
Vorschlagsliste (lt. §11 GVG) beauftragt. 
 
  
Zuschuss für Dorfhelfer- und Dorfhelferinnenstation: 
 
Die Kath. Dorfhelfer- und Dorfhelferinnenstation Günzburg bat die Gemeinde schriftlich um 
Bezuschussung ihrer Arbeiten. BGM Weiß wusste, dass die Gemeinde die Vereinigung in 
den letzten Jahren immer mit 10 Cent pro Einwohner förderte. 
Somit gewährt die Gemeinde der Dorfhelfer- und Dorfhelferinnenstation Günzburg einen 
Zuschuss in Höhe von 70 Euro. 
 
 
 
Umgehungsstraße der Kreisstraße GZ 13: 
 



Wie bereits in der Bürgerversammlung von BGM Weiß angesprochen gibt es die Möglichkeit 
eine Umgehungsstraße in Waltenhausen zu errichten. Diese würde von Hairenbuch 
kommend am Berg nach unten rechts am Baugebiet Waltenhausen Süd-West und an den 
Anwesen Schaumann und Reichhardt vorbeiführen. Das Ende der Umgehungsstraße wäre 
an der Weiler Straße. Der hierfür benötigte Baugrund befindet sich in Gemeindebesitz.  
BGM Weiß hielt bereits Rücksprache mit dem Landratsamt und dem Staatl. Bauamt.  
Die wichtigsten Gründe, die für eine Umgehungsstraße sprechen, ist an einigen Bereichen 
die Straßenbreite von nur 5 Metern. Diese führt dazu, dass bei Gegenverkehr öfters auf den 
Gehweg ausgewichen werden muss. Hinzu kommt noch der vermehrte LKW Verkehr der 
durch das Dorf fährt und somit die GZ 13 als Verbindungsstraße der B300 mit der B16 
benutzt. 
Die Gemeinde stellt beim LRA einen schriftlichen Antrag und bittet um den Bau einer 
Umgehungsstraße der Kreisstraße GZ 13. 
 
 
Antrag Bürgerheim-GBR: 
 
Die Bürgerheim-GBR erhielt von Elektro Maier einen Kostenvoranschlag in Höhe von 702,02 
€ inkl. MwSt. für den erwünschten Einbau von WLAN. Die Vorarbeiten leistet die 
Bürgerheim-GBR in Eigenregie. Das WLAN würde der GBR die Heizungssteuerung und 
Digitalisierung von zu Hause aus ermöglichen. 
Die Gemeinde unterstützt die Bürgerheim GBR in ihrem Vorhaben und übernimmt die 
Kosten in Höhe von 702,02 €. 
Die Kabelverlegungsarbeiten werden von der GBR übernommen. 
 
 
Neujahrsempfan 2019 
 
Am 5.Januar 2019 wird wie jedes Jahr ein Neujahrsempfang im Bürgerheim stattfinden. Über 
den Programmablauf sollen sich die Gemeinderatsmitglieder bitte Gedanken machen. 
 
Bürgerversammlung 2018: 
 
Die Anregungen und Wünsche die Bürger in der Versammlung äußerten, wurden vom 
Gemeinderat behandelt. 
Der BGM bedankte sich auch für den guten Besuch und den sachlichen Verlauf der 
Bürgerversammlung. 
 
 


